
 

 

 

 

 

 

Strom und Wasser ohne Kosten für die Ärmsten der Armen, finan-
ziert durch Verteuerung von Strom und Wasser für die Reichsten der 
Reichen. 

dass meine Handlungen für mich und die Allgemeinheit sinnvoll sind 

und ich erfolgreich damit vorankomme. Dann bin ich mit mir zufrieden. 

Kein Vorbild. Man muss sich selbst orientieren. Jedoch heiliger Franzis-
kus ist richtungsweisend. Er hat sich für Arme und die Natur eingesetzt. 

ich mich mit meinen Fähigkeiten, Qualifikationen und Erfahrung für eine 
gerechte und lebenswerte Gegenwart und Zukunft einsetzen möchte. 

einen Flic-Flac ohne vorherige Aufwärmung auszuführen. Ich riss mir 

den Meniskus und leide heute 37 Jahre später an Kniegelenksarthrose. 

schon längst überfällig. Dadurch würden die Interessen von jungen 
Menschen in der Politik mehr Beachtung finden. 

Jeder Mensch muss die gleichen Bildungschancen, die beste ärztliche Ver-

sorgung haben und der Lohn muss für ein würdevolles Leben reichen. 

Erich Utz 

Alter: 62 Jahre 
Beruf: Jurist und Immobilienfachwirt 


